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Mit Zitronen gehandelt: Nicht jeder Naturstoff in 
Reinigern ist gesund und umweltfreundlich 
Aktionstag „Nachhaltiges (Ab-)Waschen“ am 10. Mai 2009 
Etwa 450.000 Tonnen Reinigungsmittel wandern jährlich über die deutschen Ladentheken 
– davon etwa 250.000 Tonnen Geschirrspülmittel und etwa 200.000 Tonnen 
Haushaltsreinigungsmittel. Bei einigen Produkten werben die Hersteller mit der 
Verwendung natürlicher Rohstoffe – wie Orangenöl oder Zitrusöl. Auch manche 
Naturstoffe können jedoch Kontaktallergien auslösen oder schädlich für die Umwelt sein. 
„Was wir als natürlich ansehen, muss für die Gesundheit und die Umwelt nicht gleich 
besonders gut sein. Auf Nummer sicher geht man deshalb, wenn man Reinigungsmittel 
verwendet, die auf ihre Gesundheits- und Umweltwirkung geprüft sind“, sagt Dr. Thomas 
Holzmann, Vizepräsident des Umweltbundesamtes (UBA), anlässlich des Aktionstages 
„Nachhaltiges (Ab-)Waschen“ am 10. Mai 2009. 

Viele Naturstoffe aus Pflanzen – besonders ätherische Öle – dienen in der Natur dazu, Fressfeinde 
oder Mikroorganismen abzuwehren. Derartige Stoffe sind in vielen Fällen gesundheitsschädlich 
und nicht umweltverträglich. Ein typisches Beispiel für diese Problematik stellt das häufig in 
Reinigungsmitteln verwendete Zitrusöl dar, welches auch die Stoffe Limonen und Citral enthält. 
Limonen ist ein Gefahrstoff, der als sensibilisierend und als umweltgefährlich eingestuft ist. Es 
kann somit Allergien auslösen und ist sehr giftig für Wasserorganismen. Citral ist als Stoff 
sensibilisierend und kann somit ebenfalls Allergien auslösen. 

Wer nicht nur Wert auf große Sauberkeit legt, sondern auch an seine Gesundheit und die Umwelt 
denkt, sollte daher folgendes beachten: Für ein gutes Putzergebnis und um Umweltbelastungen 
zu mindern, sollte man beim Einkauf zu Produkten greifen, die strengen Anforderungen 
hinsichtlich der Umwelt und Gesundheitsverträglichkeit bei den eingesetzten Rohstoffen 
unterliegen. Das europäische Umweltzeichen etwa zeichnet solche Produkte aus. Ein im 
Umweltzeichen geforderter Nachweis der Reinigungsleistung garantiert zusätzlich ein sauberes 
Ergebnis. Das EU-Umweltzeichen gibt es derzeit für Allzweck- und Sanitärreiniger, Hand- und 
Maschinengeschirrspülmittel sowie für Waschmittel. 

Noch ein paar Tipps zum Reinigen im Haushalt: 

• Allzweckreiniger sind für fast alle Reinigungsarbeiten und alle wischbeständigen Oberflächen 
geeignet. Sie beseitigen besonders gut Fettschmutz.  
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• Im Sanitärbereich reicht regelmäßiges Reinigen mit Sanitärreinigern auf Basis der 
Zitronensäure völlig aus, um Kalk und Schmutz zu beseitigen. Desinfizierende Mittel sind hier 
in der Regel überflüssig.  

• In der Küche greifen Umweltbewusste zu Spülmittel, Scheuermilch oder Allzweckreiniger.  

• Herd oder Backofen werden am besten sauber, wenn man den Schmutz sofort von der noch 
warmen Oberfläche entfernt.  

• Beim Fensterputzen hilft statt eines speziellen Glasreinigers auch Wasser mit einem Schuss 
Spülmittel. Ein Fensterabzieher oder ein Fensterleder sorgen für streifenfreien Glanz. 

Das UBA unterstützt den jährlichen bundesweiten Aktionstag zum „Nachhaltigen (Ab-)Waschen“. 
In diesem Jahr informieren die Fachleute des Amtes die Verbraucherinnen und Verbraucher 
speziell zum Thema nachhaltig Reinigen in Küche und Bad. Dazu gibt es am 9. Mai 2009 einen 
Informationsstand auf dem Regional- und Biomarkt am Lidiceplatz in Dessau-Roßlau und am 12. 
Mai 2009 eine Informationsveranstaltung zusammen mit der Verbraucherzentrale Sachsen-
Anhalt im Rathauscenter Dessau-Roßlau. 

 
Informationen zum bundesweiten Aktionstag finden Sie unter  
www.aktionstag-nachhaltiges-waschen.de. 
25 Tipps zum umweltschonenden Waschen und Reinigen finden Sie unter 
http://www.umweltbundesamt.de/chemikalien/waschmittel/tipps.htm.  
Informationen zu Umweltzeichen bei Reinigungsmitteln finden Sie unter 
http://www.umweltbundesamt.de/chemikalien/waschmittel/zeichen.htm. 
Weitere Fragen zu Wasch- und Reinigungsmitteln beantwortet gerne das 
Umweltbundesamt, Email: detergenzien@uba.de.  
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